
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Jetzt ist die Zeit … 

 

… liebevoll und offen über Erotik und Sexualität zu sprechen. 

 

Gabriel Kießling berichtet von unserem Einsatz auf dem Kirchentag in Nürnberg: 

 

"Liebe Freunde des Weißen Kreuzes, 

 

so lässt sich das Motto des diesjährigen Kirchentages für die Situation übersetzen, in 

die wir vom 8. bis 11. Juni 2023 auf der Messe in Nürnberg gestellt waren. Der „Markt 

der Möglichkeiten“ hatte uns mit unserem Infostand im Block „Frauen – Männer – 

LGBTQIA+“ positioniert. Die Nachbarschaft zu verschiedenen queeren Netzwerken 

bewirkte einen starken Fokus auf andere gelebte Formen von Beziehung und Sexualität 

(z.B. geschlechtliche Vielfalt, Polyamorie, …). Aber daraus ergab sich auch ein hohes 

Maß an zwischenmenschlicher Begegnung und dem Austausch von Lebensgeschichten 

mit Menschen außerhalb unseres Horizontes. Das empfanden wir als herausfordernd 

und bereichernd zugleich. 

 

Die Atmosphäre bei den Gesprächen mit Besucherinnen und Besuchern sowie 

Ausstellern und Ausstellerinnen reichte von neugierig-interessiert über unwissend-

neutral bis zurückhaltend-kritisch. In den Gesprächsthemen spiegelte sich die ganze 

Bandbreite unserer Arbeit wider: 

 

- eine Lehrerin informierte sich, wie sie Aufklärungsthemen im Unterricht gut 

aufgreifen kann  

- ein Sexualmediziner war über unsere Publikationen und Angebote im Bereich 

Pornografie begeistert  

- ein junges Paar las aufmerksam das Arbeitsheft 2 - Ehe oder 

Lebensgemeinschaft und tauschte sich mit uns darüber aus 

- ein Mann diskutierte mit uns über die theologische Begründung der Monogamie  

- … 

 

Was bleibt von diesen Tagen? Liebevoll und offen über Erotik und Sexualität zu 

sprechen – das kann, will und muss nicht jede und jeder. Und dennoch betrifft es jeden 

Menschen, denn niemand kann sich von seiner Sexualität lossprechen. Für manche ist 

jegliche Darstellung des Intimen bereits eine Zumutung, andere fühlen sich erst dann 

als Individuum wahrgenommen und akzeptiert. Wo sich diese persönlichen Grenzen 

widersprechen, helfen keine Parolen oder Sprach-Vorgaben, sondern einzig und allein 

Austausch und Beziehung." 

 

Von mir noch der Hinweis, dass unsere neue Zeitschrift erschienen ist. Es 

geht wie immer um die Liebe und wie Liebende sich finden können. Hier geht's 

zur Mediathek. Vielen Dank, dass Sie unseren Newsletter lesen, und herzliche 

Grüße, Ihr 

 

Martin Leupold, Leiter Weißes Kreuz e. V. 
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